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natürlich erwartet, daß Jeder, der da?sich also nicht' dem Willen des VolkesNeues per Tslegravh. große Wer kauf
das Meridian Straße Feuer leicht beschädigten('

WQZsiZe
ta dieser Spalte kosten 5 Cent Per geile.

Anzeigen in Kelchen Stellen gesucht, oder

offerirt werden, finden unentgeltliche
LnfaahQe.

Dieselben bleiben S Tsz stehen, können fiter

aubeschräLtt erneuert Kerzen.
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Feuer greifen.

Feuer

Riesige Verkaufe
ist zufrieden.

und seht die BargamS, dann werdet Ihr gleich zu- -
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120 & 122 Süd Meridian Str.

JFriodriali Krcontlor,"Win Hnsort, Deutsche Verkäufer.
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'
niedrige Preise, daS ist sein Motto!

WM. SCHOPPENHORST,
Nachfolger von Jacob Huber.

HsvVen - Wchnewer.
'VAJSfGUl BLOCK POINT.
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Verlangt sofort ei .Wood-lrerke- r" Holzarbettkr
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Oerlonat: Ein gu'eZ deutsch ädckien für all.
gemeine HzvZarbttt. L ersragen 0. 17 Cud
Jllino, Swafef. fö

StcUegesuche.
gesucht wird Lte2e all HzuSHZtterin. Auch Auf

tläze für iBiffi e?den angenommen. $l&f)tttl
193 Lüd Zllino S Straje, Zimmer Ro. I, ine Trv?e
hoch. Wf

Zu verkaufen.
Zu verlausen: Saison und BoitdinghauS
billia u rfr,an in der Office kS.Blt, 23 20s

uverk-uie- n aus monatttche tt'.ung. meyrere
säft neu Häuser tn der nage vsa Schmidt', rau.
etci: fernci m.orex arien uno flaun in nni i i

Ctadt. IU billig, Preisen und geen lange Vb.
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Washington Stre.
Verschiedenes

da m I

können durch leicht und nützl ch-- r. h,urt.
U&li Iti den Leuts.,, iminer gangearer nire
,inen dauernden und u.en erd. st.k,'el,n. er.

Ve?n'!!?L;:?ir...Vost ,uM.
K. ruft, ttieoeuns, vyio.

l
vollmachten

nerden ausgefertigt und Setter a urora tnge

,zen von 8. 21 a i a l e r. o. 83 Ost Washington
eira&t. P omite und biZlge Bd,nunz. da

Opllmaeytenl
erden gefertLt und Selder au uropa In
as von v rr f. m noxax. oi I
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Pelz - Waaren !

Pelzkappen!
Velzbandschube

PeldeSett !

Bambei,gei'
Co 18 OS WafhingtsnNe

1

Starb.
Dienstag, den 7. Jtbruar. zehn U)r Morgen.

Carl E. Neese.
Die Beerdigunz findet Fkeitaz Morgen um 1 Uhr

r.gm Trau,rhzusk, Liö N,rd Pennsalvnia Strabe,
di statt.

Die trauernden Hlkteröltkbenen.

L

rtt.se ttnr3fti - Mnss

Um moderne Möbel und Hausemrichtung gegen leichte Amabluna zu erbalt'n
wende man sich an den beliebten neuen Möbelhändlerfmi KfliEsariEias,

Ocke New Aork uud Delaware Straße.
Pünktlichkeit, freundliche Bedienung und

John Wimmer,
efyvüWev t 5 e t,

No. 1O Nord Pennsylvania Str.

(M

Zirkular liest, sofort vor schrecklichem

Gruseln eine Gänsehaut bekommt.)
Die Union der Brauardeittr hat ihrer

seitS ebenfalls einen Aufruf an alle
erlassen und den

selben in 60,000 exemplaren verschickt.

ES wird darin darauf hingewiesen, da& eS

sich darum handelt dem Versuch, die Or-

ganisation der Arbeiter zu vernichte,
Wiederstand zu leisten.

Die Ermor duna des Millio
nürS Snell.

Chicago, 8. Februar. Die Leiche

Snell'S wurde nicht im Bette, wie zuerst

berichtet, gefunden, sondern im Vorplätze.
Allen Anzeichen nach waren die Ein
breche? in daS Erdgeschoß gedrungen, wo

Snell seine Office hatte. Snell mußte
Geräuich gehött und nachgesehen haben.
wobei er von den Einbrechern erschossen

wurde.
Heute wurde ein Mann, Namens Vene

dict verhajtkt, h dessen Besitz man eine

Menge Einbrecherwerkzeuge, sowie einen
Revolver sand, dessen Kugeln abgeschossen
waren, der aber von demselben ttalider
ist, wie der mit dem Snell erschossen

wurde. Der Mann behauptet, niZitö
von der Ermordung SnellS zu wissen,
sondern dle Werkzeuge gekauft zu haben,
um in Verbindung mit Andern eine Ein- -
brecherdande zu oraistren. Er sowie

die. welche er nannte, sind von Marshall
town, Jll.

5ongrS.

Washington, 8. Febr.
Senat.

Eine von Senator Frye eingereichte
Resolution, durch welche daS Comite für
auswärtig Angelegendeiten angewiesen
wird, über die politische Organisation dir
Dominion von Canada zu berichten
wurde angenommtn.

Eine Bill in Bezug auf die Schul,
Ländereien in Colorado wurde vorgenom
men, aber Riddleberger von Virginia
unterbrach die Verhandlungen und be

m m

stand daraus, ook )tni Ätesolullon zur
Erwägung deS AuSlieferungSvertrageS
mit England in offener Sitzung vorge
nommen werde. Der Vorsitzende erkiäite
ihn außer Ordnung und zwang ihn, sich

niederzusetzen.
Die Blah'iche ErziehungSbill wurde

wieder vorgenommen und beschlossen, am
Mittwoch über dieselbe abzustimmen.

Riddlerger bestand auf Abstimmung
überfeine Resolution und dieselbe wurde
mit 43 gegen 9 Stimmen verworfen und
der Senat beschloß in Exekutivsttzung
überzugehen.

Riddleberger stellte darauf den Antrag
auf Wiedererwügung, aber der Vorsitzer
erklärte ihn außer Ordnung, ließ den

Saal von Zuhörern räumen und die

Thüren schließen.

Haue.
Da? HauS that nichts von Wichligkei

und vertagte flch schon um 2 Uhr.

Ver Qadet.

Selbstverständlich.
Berlin. 8. Febr. Die Militärvor.

läge wurde im Reichstage in dritter Lesung
passtet.

Eine Operation nöthig.
San Remo. 8. Febr. Die Aerzte

deS Kronprinzen haben beschlossen sofor
den Luftröhrenschnitt vorzunehmen, ei

die AtdmungSbeschmerden so zugenom
men haben, daß eine längere Verzöge
rung Erstickung herbeiführen könnt?. Dr
Mackenzie und die anderen AerUe hatten
heute eine lange Consultation, haben
aber einen Beschluß bis morgen ausge
schoben, wenn Dr. Bramann anwesend
sein wird. Dr. Bergmann wurde tele

graphisch von Berlin berufen.
Die Athemnoth deS Kranken nimm

stündlich zu.

DaS wird nett werden.
L o n d o n . 8. Febr. Lord Clauricarde

hat stch nun entschlosten. 1609 seine,
Miether zu exmittiren und Balfour wird
ihm natürlich helfen und Militär und
Polizei zur Genüge bei der Hand haben

Wieder zu Hause.
Lond on, 8. Febr. Gladstone kam

heute Abend in Dover an, und wurde von

einer großen Volksmenge enthusiastisch

empfangen. Er hielt eine Rede und sazte
weder in Amerika noch in Europa wieder-hol- e

stch daS Schauspiel, daß eine Nation
die andere mit Gemalt unterdrücke. Ruß
land würde sich schämen von Finnland zu

sagen, waS England stch nicht schämt von

Irland zu sagen, nämlich daß stch 32
Millionen Menschen vor fünf Millionen
fürchten.

Um 7 Uhr kam Gladstone in London
an und auch hier wurde er von dem Volke
mit einer herzlichen Demostration empfan-

gen.

tZ3-- 9 Fälle von Diphtheria und 9

Fälle von Scharlachfieber jetzt in der

Stadt. .

opfern ?

Gewiß, es giebt Leute, welche ihre

Prinzipien höher stellen, als ihren Vor-the- il

und ihren Ehrgeiz, und Washington
wies einmal eine Wiederwahl entschieden

zurück. Aber das war vor beilausig hun-de- rt

Jahren und die Welt ist sortgeschrit
ten. Wir begreifen gar nicht, wie man

abgeschmackt sein und auf EtwaS hin

Weisen kann, das schon vor hundert Iah
ren geschehen ist. Es ist altmodisch, Prin-zipie- n

zu haben, und noch viel altmodischer,
nach Prinzipien zu handeln.

Aber darum handelt es sich hier nicht.

Es handelt sich vielmehr darum, ob Herr
Cleveland auf einer so hohen Stufe gei

stiger und moralischer Größe steht, daß
sein Prinzip dem Vaterlande zum

Opfer zu bringen Willens ist. Denn einen

Präsidenten muß das Land doch einmal

haben, das Staatsschiff braucht einen

Steuermann, und wenn unter den fünfzig
Millionen Menschen im Lande sich Keiner

außer Herrn Cleveland sindet, der es

lenken kann, so läge doch wahrhaftig
keine Staatsweisheit darin, Herrn Cleve

land beim Wort zu nehmen. -

Drahtnachrichten.

l?0nfU7tCNJI für die t ll N d -

QX d.
.- h 0 b, ffif Iflbe' ' " "

tcr5ff enlltt die Mittheilung. ba& ein

Syndikat New Yorker. Toledo,?, Chica

goer und Dktroiter Kapitalisten, welches
ein Kapital von $25,000,000 rtpräsentire.

ttl rn Abend in Ditroit eine Sikungs,,,., ,.nh mn,utnnntn nMrnff.n
Uvgl.Hllfll Mltw "V V l I M II Q

.l.it'.n nrtn h.n rt
felOern deS nordwestlichen Ohio nach
TAUh tiiln unh ilHnvin inVKIVV U igUIVi 4lftV tfUIIIVt Q m

errichten, um der .Standard Oil Co.
Konku renz zu machen. Angeblich hat
0q3 neue Syndikat auch Patente auf

rv ft m

einen neuen Nalnattungeprozel! in van
den und kann da? Produkt billig auf
den Markt bringen. DaS Grundkapital
des Unternehmens foll $10.000.000 be

tragen. Der einzige bis jetzt in Verbin.
ung mu rem unir.grnn ociannic

. . .r n t rrt - v rr t'lame ii oer oes v)!orge tZk. arl von
Chicago. .

lEine dreizehnjährige Frau
sucht ihren e ntlaufenen

Mann.
St. Joseph. Mo., 8. Febr. Die

Polizei sand am Sonntag Abend aus
dem Union Bahnhof ein anscheinend

dreizehnjähriges Mädchen und gab ihm
ach. Dasselbe erzählte dem Polizei

f. dufe ,g bieiher gekommen sei. um
nach seinem ntlaufenen Manne zu suchen.

Die Polizei wollte dieS Anfangs nicht

glauben, überzeugte sich aber bald, daß
die G.lchidt! wahr und daS Mädchen
trotz semer Jugend schon zweimal tjciDii
rathet gewesen und die Mutter von zwei
letzt verstorbenen Kindern sei.

. , -Ei. nitrtlh(i .tvn ihm lin.iN ist

Grundy Counly. Mo., den sitbzehnjäh- -

n.i..t m.u..r.. h.. v n.lucii wiuu(( 4uuciun uuti ucm i jwii
Hinber Hatte. Idr Mann starb und ste-

ina zu ibrem Voter nach Hickory Sta
tion zurück. Diesem war ste zur Last
und zvang er ste, vor etwa drei Monaten
den 23jährigen John Stevenson zu hei

rathen welcher a voregen De.nstag da- -

von let. g ( verkau e tdre aermae
Habe und reiste ihm nach, verlor aber in
Mound City besten Spur und kam hier
der. Die Polizei schickte ste ibrem Vater
nack Qickarn Station in K rundn Countv- w. - -- w- -- - -j T t
Zurück

Rebellion
ffinHnnnti finirtr S

A.b.i.d..Sck,uad.ikBlck.G..kiI.
k Eo. beschlosten deute mit 122 geaen 64

Stimmen,
.

dem Befehle des District
kcutw Comites der K. os L. Nlcht Folge

,Pi v y M t Oft ( i
zu.iellttn. uno Nlcyl wleoer an 0l! Akvkl!
im oifier. nt 9tult oebören

.
esckie" . .w rr w vi. --r n" 11 än u"3 "w

iT w .ta " in T m w z - m

Vkyoroe wies NUN 0lk 0ll nrmotles
an die Leute wieder an die Arbeit zu

vioivun.

Akk iDtcrDcaUCCiriCfl l n
cm : t . . .

i m a u i c c.

Mllwaukee. 9. Febr. Der Ver
ein der Braukreibefltzer bat ein Zirkular
rtn rtN. hm naimnnlen Rrankrn.rein an

..tön Siainmoestti erloncn. worin" '
Ledtire unter Hinweis auf die St'pula
tionen des St. Louifer Abkommens auf
aefordert werden die Brauereibestver in
dem Kampfe mit der Union zu unter
stützen. Selbstverständlich sind nach An

Ui der Milwaukeer Brauereibestber alle

8 M Union ttütbende Anarchisten
Ü H11" l

dem Zirkulär w rd darauf aufmerksam
flema der jetzt im Zuchthnuse be- -

bi Chazo:r Brauer
organisirt habe, daß also die Mllwaukeer
Union auch unter der Führung von
Anarchisten stehen müsten. (ES wird

CB 1 11 e r u ff i 4 I c n.

Washington. 9. Ftbr. Langsam
steigende Temperatur, leichter Schnee.

Eröffnung des Parlaments.
L 0 n d 0 n. 9. Febr. Da Parlament

wurde heute eröffnet. Die Thronrede
wurde durch inen Stellvertreter verlesen.

so

TrodHenry George.
New York. 9. Febr. Troddem

Henry George sich für Cleveland etklärt
hat. wird die United Labor Party doch

einen PrSsidentschastskandidaten in8 Feld
stellen.

Editorielles.
er

Herbert Spencer, der große englische

Philosoph, sagt: Ein Mensch ist in dem

Grade Sklave, in welchem er gezwungen

ist, einen Theil der Früchte seiner Arbeit
an Andere abzugeben." Und doch nennt
man den Arbeiter von heute einen freien
yse,.:. MM,, ;

,.

YISw5rti?r qikarkt e T)sl8 ist da
...

""
r . i ö", .. "rn ... '

veiDae rei otx yeullaen na!lonat0lono
men und Staatsmänner. Warum?
Weil die ?lnduitrievolker im arm sind, die I

Produkte ihrer eigenen Arbeit zu rerzeh--
. .

Ä c CVv,.st-;.ÄTf- r. I... UV ol""'dem fllue, der einen Achsen und
ew paar Schweine mästet und nach der
ffiAi .i..Ci. r itn r. rrxu. I

cjiaci vaiauii, iciop an vm vujwuiy I

drod und arwsseln levt.

Die neue Mllitärvorlaze ist im

deutschen Reichstage pasiirt worden. 230
crr!? cm m a i;. m ri'Xi. I
MMlONeN VMU IOW ütC WlffllWlC.

I

Die schleichen Leineweber verhungern,
'N andern Gegenden sind die Arbeiter I

I 77, mpt nrn vurrAmripm- - nnv nsll'vwwf MMQvvf I

Soldaten muß Her. Armes

Deutschland! Dein Ruhm , st groß, aber
er ist sebr tbeuer ' I

I

Die Ursache des Falles der Metro--

politan Bank in Cincinnati ist die ge--I

wöhnliche. Die Beamten derSank haben

Privatspekulationen gemacht und das dazu

nöthige Geld der Bank entnommen.
l

Woral: MN bleibe ied Bank fern,

deren Direktoren spekuliren. Der Rath
ist leider nur schwer auszuführen, weil

das Spekuliren zu den geheimen Sünden

gehört.

Da es Mode ist, daß sich die Städte

aufpuffen", so will Elkhart in Jndiana
nicht zurückleiben und es kündigt der Welt
die Fortschritte seiner Industrie an. Es
hat rm letzten Jahre, man denke nur
L299.000 an Arbeitslöhnen bezahlt,
Das ist recht hübsch. Freilich haben diese!
Arbeiter für 51.623.000 Waaren fabri- -

Imirt. sie haben aber dazu nur für $1.- -

001.000 Rohmaterial gebraucht, so daß
Ihn hur i&r 9ltit riitAt mrih s-.-

-- r I wv.' I

durch die Arbeit erzeugten Wnthe. w:. cir.r.':4l
vvn oo6.Jvj vic --aivciici uuci nui i
L299.000 bekamen, so sielen 5223.000

.! l I
aus Die napllsuilen.

Nun, das Verhältniß lst nicht schhm- -

mer, als anderswo, und es ist in Elkhart I

sehr gut Kapitalist zu sein. Aber an- -

derswo auch.
m

Die New York Sun" veröffentlicht
solzende Stelle aus dem Annahmeschrei- -

ben des Präsidenten Cleveland nach seiner!
Wnmm.fttnn in 1QQ1 I

kVlliiHHiivn
Wenn wirdiePatronage dieses großen

I . . fr . . . n Ikll u & Wl I W ill I j. 1Annes oelralyn, oen erz oer
. .I m m r tL ftt w m i Ixl Zlltt UJZUNg, vaS AMt XU VeValleN, UNd I

lZ Alles, die Brauchbarkeit, welche

eine Partei in dem Amtsinhaber sindet,
toelc$e in

der Hoffnung leben, ihre Stellen zu be- -

kalten, etsriast mit GSilb unk allttlei. . n t . . ... I
i vjiennen..... liniernuRi roirD. id eirennen mir ix r i - ' " " I

in der Wiederwäblbarkeit eineS 5?r5ribCns- - m -

.
-r-n- -

. ,

i uno weile potllcye Hunoeen, wetcyes eme i

m,,..;.. ...c.- -

wvuvtvHvmm wuviwitt uiun. i

Die Sun" meint, ma in IRftl tninrln A WW WMf" 'Islprapfm sei. sei in. 1 ftq -- benksl wbvriW ' I w -- r - 'W .VMH1 '.t:k.cx w.UitV VVMfc an, van es eigennicy eine
Qsl T2Wl Att Cit 7s T . V k a

ciwiBui,) ut tttcvcMitu autv nur
abzunehmen, daß er Kandidat für einen

O ' t' I
zweiten --Leirnrn i.

Wird die Sun" m China oder in
Amerika gedruckt ? Weiß sie nicht, daß
in Amerika ein Politiker das Eine sagen
und das Andere meinen kann ?

Und außerdem. Cleveland bat dock nickt

sagt. daß er keinen zweiten Termin an.
nehmen würde. Er hat bloß gesagt, daß

. cSte toulteto emes Präsidenten

geiaytu, vmiw.xKn au Mi

Präsident zum zweiten Male und auch

noch öZter wählbar, und dafür kann doch

Herr Cleveland nicht. Warum sollte er

V

6- -

.

)

v

v

&

v

y- -

Alle Augengläser für schwache und schlechte Augen werden angepaßt und auf
Bestellung geschliffen.

2. Tbüre van der Wasblngton Straße auö.

mm

Oiirv'

Carl Zahl,
ßcke M?ri.ia usd SlraZe.

em:si:h'.t sich in der Anfertigung von

Neuen Wagen,
und in der Ausführung von Rexarituren, sowie m l

Bferdedescllagen.
Prompte Bedienung und gute Arbeit

f.arantirt.

ozsrt - Halle !

JTaoob Go&, Eigenthümer.

Da größte, schönSe und älteste derartig
Lokal in der Stadt. Die geräumige und schön

eingerichtete Halle steht Vereinen, Logen und
Privaten zur Abhaltung von Vällen, Conzerten
und Versammlungen unter liberalen Bedin
geu vlt Verföanu.

O i e si ge s.
Sin Kirckestkandal.

Rev. D. R. Van Buskirk. Pastor der
"Ikirä Oliri8t!an Clmrch". muß eS stch

in den nächsten Tagen gefallen lasten,
daß sein Charakter von den Kirchenobersten
untersucht wird, denn er ist angeklagt, ein

Techtelmechtel mit seine, Coustne, der Gak
tin deS Pfairzrö Charles W. Mord von
hier, gehabt zu haben.

Die Anklage ist von Dr. I I. Cole
erhoben worden, aber nicht vor der Rit
chenbehörde, sondirn in auswältigen
Zutunf'en.

Der Vorstand der Kirche deS Pfarrers
Van BuSkirk hat daraufhin Cole ausge-forde- rt,

ihm die Anklage und daS Beweis-mateü- al

zu unterbreiten. Cole weigert:
stch aber dieS zu thun auf den Grund hin
da& die Beyo.de nicht unpartellsch t.
Daraufhin faßte der Kirchenvorfland Be
schlösse, dahingehend, daß er unbedingt
an die Reinheit deS PastorZ Ban BuUirk
glaube und d.sten Bemühen, die Sache
vor ein höheres Tribunal zu bringen, zu

würdigen wist?.
Man hat nun aus geaenskitigeö Ueber

einkommen, eine Behörde bestehend aus
Reo. Robert Muffet! von Cleveland. und
Reo. John Braj'lton von Rorth Ver
non. Ind. zusammenzesedt und diesen

liegt eZ ob, einen Dkit:en zu wählen.
Rev. Van BuSkirk war se t 35 Jahren

alS prominentir Gkistlicher hier thätiz.
Frau Mard bestreitet nakürtich. in

uneelautter Beziehung zu dem Seelsor-

ger gestanden zu haben. Sie ist dieselbe,
welche in der Dittimore'schen Sch,i
dungöklage beschuldigt wird, ein LiedeS
Verhältniß mit dem verklagten John W
Dittimore unterhalten zu haben.

SS Der Bericht der städtischen G'
sundheitZbehökde für 1837 zeigt, daß wir.
Columbus. O. ausgenommen, die nied

rigste Sterberat: haben. Die Hälfte der
Todesfälle waren Kinder unter 10 Jahren.
Die Todkörate bktrug 17.03 per 1 000.

SS-Rich-ter Walker bestrafte heute
Charles H. Roß um 51 und Kosten und
schickte ihn wegen Mißachtung deS Ge
lichlZhoieS auf 30 Tage en die Counly
Jail. Die Gattin deS Ledteren hatie vor
einigen Monaten ein Scheidungödekret
von Richter Walker erhalten und eS waren
ihr zugleich 53 per Monat für ihren und
ihrer Kinder Unterhalt zugesprochen wor- -

den. Roß hatt: stch aber nicht darum ge

kümmeet, und hotte nichts bezahlt.
Richter Walker hörte davon, schickte

geitern nacy hob und gab lyni zu ver

stehen, daß trenn er bis heute früh um 9
Uhr nicht vollständig feinen Pflichten
nachkommen wüede. er ihn bestrafen
werde. Roß war heute früh nicht erschie
nen und der Sheriff ist auf der Suche

. . . .m. je cn c. in si wnaco ,yin. nog . im riynuuoener an
Süd Illinois Straße. .

WlUQll VWUM: :c7;o. n7;; b?li?s Da
' u ht?fm

IS. UMS
Händler in

ffielww GchttHöw nnv GieMn.
No. 422 Süd Meridian Straße.

KKsrskSeMtövmMf
Mo. 11 Ost Market Otraße.

Hauser'AnSrelcher. Firmen und Fresco . Maler

B Wösbss WVöwittg Tos.

der

in der

Männerchor-Halle- ,

am

NttNprsWtt WsiNllY N. ZveKr.
v......,... v
Eintritt Herr und Dame 50 Cmts.

Jede weitere Dame 25 Cents.

. mm m

ParlNershlP - AvjlösUUg.
. . .

DiU'ter,,chneien machen h e:mtt d7annr. o,

tmur, ausgelöst haben, und daS das .

ttä ... iem.,
rvurde, und ro?e bisher an rem auen Platz', in ut

Zsdmatsn Ctratze. rottter gefüert erden trd.

Jnd'anavv:.. .Februar lz.rou.....n l....,aaut. iiiuimoi

Indem ich meinen freunden undunden yierourq
ittieile. las ich mich am Geschäfte .urüi.he. r

suche ich sie ,uglei?. Z, ver oin gm
vertrauen auch au, die neu. Firma ,u übertragen.

LchtungZvoll,
Louis Maas.

Burtin's
PLANING MILL

(Hobelmüble)
Ecke Dillon Straße und Woodlawn Ave.,

Nahe am südl. Ende Iti Virginia Zlve.

Thür und Jerfier.Emsassurgen, Thüren,

Laden, Bauhol,, Latten, Schindeln; Getäfel ,e.

Holz.TchniK u.Dreh.Arbeiteu
lle Hob!ardeitn milden aulgefüirt

uilderk5hugk BgNl. T.lkpZon968.

Jobn Weilatber,

Salooo u. BillllildHalll'

Lagcröicr und das berühmte Pilsener Bi?r.
In Flaschen zu beziehen durch

JACOB OQIZGEB and COMPANY.

Jacob Metzger & Company,
Die einzigen Bettler" von

P. Lieber & Co.'S berühmten Tafel-Bie- r.

Verkäufer ausländischer und hiesiger Biere, AleS, Porters und Mineral
Waffer.

Zlo. 30 und 32 OK Marhland Otrage.
ladUtt 1877.)

errmmn Teichen -- Bestatter,
Ho. LK Süd Jttcacxt SK.

Itleviok'öll. Offea laz bi ahVO C. Veunsvlvanla Otut
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